
 
 

_________________________________________________________________________________ 

Eric Brenten  Landestheater Coburg 
Katja Prussas    Schlossplatz 6, 96450 Coburg 
Carolin Wangemann  Telefon +49 (0)9561 89 89 -28/-39/-36 

Kommunikation und Marketing   E-Mail Eric.Brenten@landestheater.coburg.de 
Katja.Prussas@landestheater.coburg.de 

Carolin.Wangemann@landestheater.coburg.de 

 
                

Pressemitteilung 

 

GIUSEPPE VERDI: MESSA DA REQUIEM 

Werk von Giuseppe Verdi | In Kooperation mit der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Coburg - St. 

Moriz, dem Bachchor Coburg und der Stadtkirche Bayreuth Heilig Dreifaltigkeit 

Verdi Requiem in der Stadtkirche Bayreuth und in der Morizkirche Coburg 

Die „Messa da Requiem“ von Giuseppe Verdi wird am Samstag, 23. November um 19:30 Uhr 

und Sonntag 24. November um 17:00 Uhr in Kooperation des Landestheaters mit der 

Stadtkantorei Bayreuth und dem Coburger Bachchor aufgeführt. Am Samstag wird das Werk 

unter der musikalischen Leitung des GMD Roland Kluttig in der Stadtkirche Bayreuth und am 

Sonntag unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor Peter Stenglein in der Coburger St. Moriz-

Kirche gespielt.   

Von Verdi sind vor allem viele Opern und deren Ohrenwürmer wie der Triumphmarsch aus 

„Aida“ oder der Chor der Zigeunerinnen aus „La Traviata“ bekannt, so stellt sich oftmals die 

Frage – wie kommt der Operngigant Verdi dazu, ein Requiem zu komponieren? Der Tod war 

und ist in jeder Epoche ein großes Thema. Doch vor allem das Ende seines  musikalischen 

Vorbilds Giaocchino Rossini im Jahr 1868 traf Verdi schwer. Zwar gibt es bei dem Komponisten 

selten ein glückliches Ende in seinen Werken, doch dieser Schicksalsschlag führte dazu, dass 

Verdi zwölf bekannte italienische Komponisten einlud, um eine Totenmesse zu komponieren  

– die „Messa per Rossini“. Dieses Werk wiederum inspirierte ihn dazu, zum ersten Todestag 

des befreundeten Dichters Alessandro Manzoni ein eigenes Requiem zu komponieren. Laut 

GMD Roland Kluttig ist Verdis Requiem „eines der großartigsten und bewegendsten Werke 

der gesamten Musikgeschichte“, in der sich musikalisch ein genialer Einfall nach den anderen 

reiht.   
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GIUSEPPE VERDI: MESSA DA REQUIEM 
Werk von Giuseppe Verdi | In Kooperation mit der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Coburg - St. 

Moriz, dem Bachchor Coburg und der Stadtkirche Bayreuth Heilig Dreifaltigkeit 

 

Stadtkirche Heilig Dreifaltigkeit Bayreuth, Samstag, 23. November 2019 19:30Uhr  

St. Moriz-Kirche Coburg Sonntag, 24. November 2019 17:00 Uhr 

 

Musikalische Leitung Roland Kluttig (Bayreuth), Peter Stenglein (Coburg) 

Chorleitung Mikko Sidoroff 

Stadtkantorei Bayreuth Michael Dorn und Sabine Peetz 

Coburger Bachchor Peter Stenglein 

 

Sopran Olga Shurshina 

Mezzosopran Kora Pavelic 

Tenor Roman Payer 

Bass Michael Lion 

 

Philharmonisches Orchester Landestheater Coburg 

Chor Landestheater Coburg 
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